
Stuttgart 
 

  

Protokoll der AK-Sitzung 

 

Teilnehmer:  

Peter Lindner Uwe Herzog 

Kai Schindler Günter Wassermann 

Dirk Katzung  Achim Goltz 

Günter Schneider   Mario Rosso 

Günther Hermann Daniel Kaufeld 

Holger Zepernik 
 

  

Begrüßung:  

Der Arbeitsdirektor der SSB AG, Reinold Bauer, begrüßte den Arbeitskreis und stellte das 

Unternehmen vor. Der Protest um den Umbau des Stuttgarter Hauptbahnhofes sowie die 

technischen und städtebaulichen Rahmenbedingung wurden diskutiert.    

  

AK-Sitzungen: 

2011  Jan./Feb. München 

 
Mai Essen 

 
Sep. Münster 

2012 Jan./Feb. Hannover 

 
Mai Dortmund 

  

AK - intern:  

  

Bremen:   

Günther wird im Laufe des nächsten Jahres in die passive ATZ eintreten und daher zur Konferenz 

2010 in Stuttgart aus dem AK ausscheiden. Er wird bis zur Konferenz klären, ob zukünftig aus 

Bremen jemand Interesse an der Arbeit im AK hat.  

  

Dortmund:    

Dirk wird aufgrund der Übernahme von betrieblichen Aufgaben durch den BR-Vorsitz aus dem AK 

zur Konferenz in Stuttgart ausscheiden.  Die Internetbetreuung übernimmt Kai Schindler mit 

Unterstützung von Günter Wassermann. Der Kontakt zum Unternehmen Online und die 

vertraglichen Vereinbarungen laufen weiter über Dortmund. Um eine regelmäßige Teilnahme von 

Dortmund sicherzustellen, wird Bernd Goerke als Ersatzvertreter für Walter Michnik den AK 

verstärken. 

  

München:   

Karl wird als BR-Vorsitzender zukünftig nur begrenzt seine Teilnahme ermöglichen können. Peter 

beginnt ab Februar 2011 eine Fortbildung, so dass noch nicht absehbar ist, ob Einschränkungen 

auf ihn zukommen. Ggf. soll Uwe dann stärker die Sprecherfunktion übernehmen.  

  

Konferenz:  

Treffen ist am 01.11.2010 um 14:30 im Hotel.  

Der Kollege Hagen Rösch-Meier von BS Energy wird das Forum mit allen Teilnehmern am 1. 

Konferenztag begleiten. Um dieses vorzubereiten, soll der Kollege zur vorbereitenden AK-Sitzung 

am 01.11.2010 eingeladen werden.    



  

Seitens der SSB sind zeitnah die Teilnahmen der Referenten abzufragen und die Vorträge sollten 

ca. 1 Woche vor Konferenz vorliegen. Peter übernimmt die Anfrage von Forbit. Änderungen sollen 

an Dirk gemeldet werden, damit die Aktualisierung im Internet erfolgt. Als Ersatz ist ggf. Martin 

Bühre zum Thema Workforcemanagement einplanbar. 

  

Fragebogen wird von Dirk aktualisiert und als Muster den Stuttgartern bereitgestellt. Fragebogen, 

Flyer und Block sollen zu Beginn auf den Plätzen der Teilnehmer verteilt werden. Handouts soll es 

nicht geben, da die Dokumentation im Internet erfolgt (Papier einsparen!!!). 

  

Als Springer steht Günter Schneider für die Foren bereit, falls Bedarf besteht.    

Am letzten Tag der Konferenz scheidet der bisherige Ausrichter aus und übergibt die 

Konferenzordner und Unterlagen an den neuen Ausrichter der nächsten Konferenz.  

  

Anfrage von Peter Wiesner (Fa. Siteco Beleuchtungstechnik) zur Teilnahme an Konferenz wird 

von Dirk beantwortet. Einladung und Teilnahme soll nur erfolgen, wenn die max. Teilnehmerzahl 

von Kollegen der Verkehrs- und Versorgungsbetriebe nicht erfüllt wird. 

  

Die Hotelbesichtigung erfolgte ohne Beanstandungen. Details sollen mit der Haustechnik am 

Vortag der Konferenz geklärt werden. Themen: Sound, Mikrofone, Podium, Präsentationstechnik, 

Leinwände/Bildschirme.  

  

Bericht aus den Betrieben:  

Aus den einzelnen Unternehmen wurden die aktuellen Themen und Entwicklungen 

ausgetauscht.        

  

  

Für die Richtigkeit 

Dirk Katzung 

 


